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Faires Miteinander im Netz
POSTERVORLAGE

KERNZIEL

ARBEITSAUFTRAG

INFORMATIONSQUELLEN

THEMATISCHE EINTEILUNG

Die Schülerinnen und Schüler teilen sich selbstständig in Kleingruppen (Größe max. 5 Personen) ein. Die Gruppen ha-
ben 20 Minuten Zeit, über das Thema „Faires Miteinander im Netz“ zu diskutieren und sich über hilfreiche Verhaltens-
regeln auszutauschen, um digitale Gewalt zu verhindern. Auf einem Schmierblatt können sie sich dazu Notizen machen. 
Wenn sich die Gruppenmitglieder auf eine Struktur geeinigt und gemeinsam Regeln festgelegt haben, beginnen sie 
mit der Gestaltung eines Posters im Format DIN A1. Anschließend präsentieren die Gruppen ihre Poster vor der Klasse. 
Danach können die Poster im Klassenzimmer oder in der Schulaula aufgehängt werden.

Das Unterrichtsmaterial dient der eigenständigen Auseinandersetzung mit digitaler Gewalt, wie sie entsteht und wie 
sie vermieden werden kann. Dazu arbeiten die Schülerinnen und Schüler in Kleingruppen. Die Gruppen machen sich 
Gedanken, inwiefern das eigene Verhalten im Netz dazu beitragen kann, sich selbst und andere vor digitaler Gewalt 
zu schützen. Ihre Überlegungen halten sie auf einem Poster fest. Das vorliegende Unterrichtsmaterial enthält thema-
tische Vorschläge sowie Informationsquellen, die als Input dienen. Seite 02 zeigt eine Mustervorlage eines Posters mit 
Lösungsvorschlägen. Die Druckvorlagen ab Seite 03 können zur Gestaltung des Posters genutzt werden.

Die folgenden Themen sind als Vorschläge zu verstehen, welche auf dem Poster behandelt werden können:

•	 Regeln für faires Verhalten im Netz (Netiquette)
•	 Warnsignale von digitaler Gewalt
•	 Verhalten im Fall von digitaler Gewalt
•	 Ansprechpersonen und Anlaufstellen für Hilfe

Die folgenden Websites dienen der Lehrkraft als Orientierung und Informationsquellen für die inhaltliche 
Gestaltung des Posters:

•	 Hateaid: bit.ly/3nYT5fB
•	 Aktiv gegen digitale Gewalt: bit.ly/3W0ZvqU
•	 Cybermobbing-Hilfe e.V.: bit.ly/3BsHHvK
•	 Juuuport: bit.ly/3Otpi9R

•	 Jugend Support: bit.ly/3BrhKMT
•	 Kaspersky: bit.ly/3NYP9Gi
•	 Bayern gegen Gewalt: bit.ly/3Mjs5ki
•	 Hilfetelefon: bit.ly/41r4NgN

Mit der Initiative „WAKE UP!“ setzt O2, eine Marke der Telefónica Deutschland, zusammen mit der fachlichen  
Beratung der FSM und weiteren Partnern ein Zeichen gegen Cybermobbing und digitale Gewalt. Sie verfolgt das 
Ziel, digitale Souveränität von Jugendlichen und den gesellschaftlichen Zusammenhalt zu stärken, damit alle an 
einer zunehmend digitalen Gesellschaft teilhaben können.

www.wakeup.jetzt

https://bit.ly/3nYT5fB
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https://bit.ly/3BrhKMT
https://bit.ly/3NYP9Gi
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Erst lesen, dann denken, dann posten

Keinen Streit online austragen; lieber mündlich klären

Auf Beleidigungen, Provokationen und Drohungen verzichten

Keine privaten Informationen weitergeben

Zwischen engen Freunden, Bekannten und Fremden unterscheiden
Keine rassistischen, sexistischen oder diskriminierenden Kommentare

Fremde Fotos nicht ohne Einverständnis nutzen oder weiterleiten

Peinliche Fotos und Bilder ohne Aussage vermeiden

Chatpartner respektieren

E-Mails und Screenshots von Kom-
mentaren, SMS, Posts usw. speichern

Verstöße auf der jeweiligen Seite melden

Unterstützung bei Ansprechpersonen 
und Anlaufstellen suchen

Betroffene informieren
Unterstützung anbieten

Freunde

Familienmitglieder

Bekannte

Lehrkräfte und Vertrauenspersonen
Online Plattformen

Anlaufstellen vor Ort

Anzeige erstatten

Ausgrenzen, Beleidigen und Bedrohen durch 
das Versenden belästigender Nachrichten

Aneignen der Identität einer anderen Person, 
um Einträge in Chats und Foren zu verfassen

Fotografieren und Filmen privater Aufnahmen 
ohne Zustimmung

Weitergabe von privaten Infos und digitalen 
Aufnahmen ohne Zustimmung der Betroffenen

Stalken von anderen Personen und 
Erstellen von Fake-Accounts

Drohen, private und ggf. bearbeitete 
Aufnahmen zu verbreiten

Fotos und Filmaufnahmen anfertigen, um die 
Betroffenen zu demütigen oder kontrollieren

WAS KANN ICH TUN, UM DIGITALE 
GEWALT ZU VERMEIDEN?

WAS TUN, WENN ICH 
SELBST ODER ANDERE 
BETROFFEN SIND?

WARNSIGNALE VON 
DIGITALER GEWALT

AN WEN KANN ICH 
MICH WENDEN?

Musterlösung
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Icons zum Ausdrucken
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Icons zum Ausdrucken
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Icons zum Ausdrucken
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Statements zum Ausdrucken
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Statements zum Ausdrucken
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Statements zum Ausdrucken


